
Der Ortsverband Schallstadt-Wolfenweiler informiert: 
 
2018 höhere Mindestlöhne in Pflege 
 
 
Ab 1. Januar 2018 steigen in der Pflegebranche die Mindestlöhne auf 10,55 Euro pro 
Stunde im Westen und 10,05 Euro in den neuen Bundesländern. Dies beschloss die 
Pflegekommission der Bundesregierung. Bis 2020 sollen weitere Anhebungen auf 11,35 
Euro (West) und 10,85 Euro (Ost) folgen. Die Verantwortlichen hoffen, dass die Pflege-
Mindestlöhne ein Beitrag zur Qualitätssicherung in Pflegeberufen sind. Davon betroffen 
sind rund 900 000 Beschäftigte, die in Einrichtungen der Pflege beruflich tätig sind. Für 
Beschäftigte, die beispielsweise in Privathaushalten von pflegebedürftigen Menschen 
arbeiten, gilt der allgemeine gesetzliche Mindestlohn. 
 
 
 
 
 
 
 


